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Verldssliche Grundschule der Stadt Sarstedt
Vor der Kirche 9 31157 Sarstedt Tel.: 05066/70680 Fax: 05066/706818




Unsere Schulordnung

In unserer Schule leben viele Kinder und Erwachsene zusammen. Jeder von uns möchte lernen, sich hier wohl fühlen und angenommen sein.

Deshalb hat jeder Rechte und auch Pflichten.
Wir wollen alle mit dazu beitragen, dass unser Zusammenleben friedlich gelingen kann.
Deshalb wollen wir besonders darauf achten,
· dass
jedes Kind ungestört lernen kann,

· 

jedes Kind und jeder Erwachsene freundlich angesprochen wird,

· 

jedes Kind Hilfe und Schutz bekommt,

· 

jeder, egal welcher Hautfarbe, Religion oder welchen Geschlechts
gleich wichtig ist,

· 

wir uns bei Streit an die Regeln der Streitschlichtung halten,

· 

wir Streitschlichter um Hilfe bitten, wenn wir nicht allein mit der Lösung zurecht kommen,

· 

wir Sorgen und Probleme der Klasse in einer Klassenkonferenz besprechen.











Wir haben eine schöne Schule. Darum wollen wir besonders darauf achten,








· dass
die Räume und Einrichtung heil und sauber bleiben,





· 

wir mit allen Dingen sorgsam umgehen,

· 

der Schulhof sauber verlassen wird.

Zu den Pflichten gehört es auch, dass ein Schaden wieder gutgemacht werden muss.

Unser Zusammenleben kann gut gelingen, wenn wir uns an die folgenden Regeln halten:

Wenn wir zusammen sind, wollen wir keine Schimpfwörter sagen,

jeden mit dem richtigen Namen ansprechen und andere nicht auslachen oder zu etwas zwingen.

Wir wollen niemanden ausgrenzen, keinem etwas wegnehmen, nicht lügen.

Niemand soll geschlagen oder absichtlich verletzt werden.

Beim Anstellen in Reihen wollen wir nicht vordrängeln.

Wir wollen den Schulhof und die Toiletten sauber halten und nicht im Schulgebäude toben.

Wir achten auf die Bäume und Pflanzen, damit sie nicht mutwillig zerstört werden.

Manchmal passiert es aber doch, dass Schaden angerichtet wird.

Dann wollen wir überlegen, wie er wieder gut gemacht werden kann.

So kann zum Beispiel Wiedergutmachung sein:
Wenn wir eine Streitschlichtung hatten, halten wir die Abmachung ein.

Wir können mit jemanden spielen, der ausgegrenzt wurde.

Wir können Mülldienst oder Fegedienst auf dem Schulhof machen.

Wir ersetzen oder bezahlen beschädigte Sachen.

Wer die Toilette verschmutzt, macht sie wieder sauber.

Wir können einmal oder mehrmals die Pausenaufsicht übernehmen.

Wenn Pflanzen zerstört wurden, kann Gartenarbeit gemacht werden.

Wenn jemand gekränkt wurde, kann ein Entschuldigungsbrief geschrieben werden.

Wer entscheidet über eine Wiedergutmachung?

Bei einer Schlichtung wird von allen Beteiligten vereinbart, was getan werden soll.

Gab es keine Schlichtung, entscheidet die Lehrerin, der Lehrer oder die Schulleitung über eine Wiedergutmachung.

